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15. Landschaftsversammlung 2020-2025

Niederschrift
über die 30. Sitzung des Landschaftsausschusses

am 06.10.2025 in Köln, Landeshaus

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU

Dr. Elster, Ralph
Henk-Hollstein, Anne Vorsitzende
Kühlwetter, Joachim für Wörmann, Josef
Loepp, Helga ab 10:39 Uhr
Schönberger, Frank
Solf, Michael-Ezzo

SPD

Heinisch, Iris
Prof. Dr. Rolle, Jürgen
Soloch, Barbara für Holtmann-Schnieder, Ursula
Prof. Dr. Wilhelm, Jürgen

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Bortlisz-Dickhoff, Johannes
Fliß, Rolf
Dr. Seidl, Ruth
Zsack-Möllmann, Martina ab 11:03 Uhr

FDP

Effertz, Lars Oliver

AfD

Noe, Yannick Niels

Die Linke.

Detjen, Ulrike

FREIE WÄHLER

Rehse, Henning beratendes Mitglied

� 
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Die FRAKTION

Thiel, Carsten beratendes Mitglied

Von den Geschäftsstellen der Fraktionen 

Boss, Frank CDU
Böll, Thomas SPD
Farnoudi, Tanaz SPD 
Blanke, Andreas Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Runkler, Hans-Otto FDP
Wiener, Markus AfD
Kossen, Wilfried Die Linke.
von Kruedener, Aaron Die FRAKTION bis 11:00 Uhr
Plötner, Beate FREIE WÄHLER

Verwaltung:

LVR-Direktorin Lubek, Ulrike
Erster Landesrat Limbach, Reiner
LVR-Dezernent Hillringhaus, Tilman
LVR-Dezernent Knut Dannat
LVR-Dezernentin Dr. Schwarz, Alexandra
LVR-Dezernent Marc Janich
LVR-Dezernentin Dr. Franz, Corinna

Bußenius, Natalie, LVR-Fachbereich 03
Edelburg, Julia-Kathrin, LVR-Fachbereich 14
Egyptien, Lukas, Leiter LVR-Fachbereich 06
Fischer, Martina, Leiterin LVR-Fachbereich 14
Gläß, Leonie, persönliche Referentin LVR-Direktorin
Hanke, Lorenz, persönlicher Referent LVR-Direktorin
Hüllenkrämer, Tanja, LVR-Fachbereich 06 (Protokoll) 

Iacopinelli, Antonio, Gesamtpersonalrat 
Kaulhausen, Barbara, Leiterin LVR-Fachbereich 31
Laqua, Frank, persönlicher Referent Vorsitzende Landschaftsversammlung
Plate, Simon, LVR-Fachbereich 06
Sterzenbach, Torsten, LVR-Stabsstelle 00.400
von Berg, Gabriele, Leiterin LVR-Fachbereich 74
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 29. Sitzung vom 02.09.2025   

3. Vorbereitung der 14. Sitzung der 
Landschaftsversammlung Rheinland

  

3.1 Bericht zur Umsetzung des Haushaltsbegleitbeschlusses 15/3188/2 E 

3.2 Feststellung der Jahresabschlüsse 2024 der wie 
Eigenbetriebe geführten Einrichtungen

  

3.2.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2024 von LVR-
InfoKom und Beschluss über die Ergebnisbehandlung 
sowie über die Entlastung des Betriebsausschusses

15/3361 E 

3.2.2 Feststellung des Jahresabschlusses 2024 der LVR-
Jugendhilfe Rheinland und Beschluss über die 
Verlustverwendung sowie über die Entlastung des 
Betriebsausschusses

15/3378 E 

3.2.3 Feststellung der Jahresabschlüsse zum 31.12.2024 des 
LVR-Klinikverbundes und Beschluss über die 
Ergebnisverwendung sowie über die Entlastung der 
Krankenhausausschüsse und des 
Gesundheitsausschusses

15/3277 E 

3.2.4 Feststellung des Jahresabschlusses 2024 des LVR-
Verbundes HPH und Beschluss über die 
Gewinnverwendung sowie die Entlastung des 
Betriebsausschusses

15/3381 E 

3.3 Satzungen   
 

3.3.1 Satzung zur Änderung der Betriebssatzung von LVR-
InfoKom

15/3377 E 

3.3.2 Satzung über die Zuweisung von Mitteln der 
Ausgleichsabgabe nach dem Sozialgesetzbuch - Neuntes 
Buch - (SGB IX) an die Kreise, kreisfreien und großen 
kreisangehörigen Städte und den Gemeindeverband 
StädteRegion Aachen im Rheinland für das 
Haushaltsjahr 2026

15/3384 E 

3.4 Neufassung der Geschäftsordnung der 
Landschaftsversammlung des Landschaftsverbandes 
Rheinland und ihrer Gremien

15/3161 E 

3.5 Wirtschaftsplanentwürfe 2026   

3.5.1 Wirtschaftsplanentwurf 2026 von LVR-InfoKom 15/3360 E 

3.5.2 Wirtschaftsplanentwurf 2026 der LVR-Jugendhilfe 
Rheinland

15/3202 E 
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3.5.3 Wirtschaftsplanentwürfe 2026 des LVR-Klinikverbundes 15/3264 E 

3.5.4 Wirtschaftsplanentwurf 2026 des LVR-Verbund für 
WohnenPlusLeben

15/3281 E 

3.6 Tagesordnung für die 14. Sitzung der 15. 
Landschaftsversammlung Rheinland am 9. Oktober 2025

15/3385 K 

4. Bericht zur Umsetzung des Haushaltsbegleitbeschlusses 15/3188/3 B 
 

5. Ausstattung im Rahmen der Digitalen Gremienarbeit ab 
der 16. Wahlperiode

15/3328/1 B 

6. LVR-Gleichstellungsplan 2026-2029 15/3323 B 

7. Ausschreibung zum Abschluss einer 
Elementarschadenversicherung

15/3362 B 

8. Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer Förderschule 
mit dem Förderschwerpunkt Körperliche und motorische 
Entwicklung in Neunkirchen-Seelscheid

15/3220 B 

9. Überplanmäßige Aufwendungen in den Produktgruppen 
des Dezernates Soziales im Jahr 2025

  

9.1 Überplanmäßige Aufwendungen in den Produktgruppen 
des Dezernates Soziales im Jahr 2025

15/3370 B 

9.2 Überplanmäßige Aufwendungen in den Produktgruppen 
des Dezernates Soziales im Jahr 2025

Antrag 15/252 CDU, 
SPD B 

10. Zwischenbericht zur Entwicklungsplanung Abtei 
Brauweiler, Stand September 2025

15/3344/1 B 

11. Kooperationsvereinbarung bezüglich des zukünftigen 
Managements der Welterbestätte Niedergermanischer 
Limes

15/2715 B 

12. Zuschüsse im Jahr 2025 zur Förderung von landes- und 
heimatkundlichen Publikationen und Projekten von 
Einrichtungen, Vereinen sowie Institutionen

15/3067/1 B 

 

13. Provenienzforschung - hier: Einführung einer 
Schiedsgerichtsbarkeit für Restitutionsfälle (NS-
Raubgut). Erklärung zum Abschluss einer 
Schiedsvereinbarung im Sinne von § 1029 ZPO 
("stehendes Angebot") im Kontext NS-Raubgut für den 
Landschaftsverband Rheinland

15/3209 B 

14. Beschlusskontrolle   

15. Anträge der Fraktionen   

15.1 Vergütung PraktikantInnen Antrag 15/250 CDU, 
SPD, FDP, GRÜNE, 
Die Linke. B 
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16. Anfragen der Fraktionen   

16.1 Aktueller Stand der eAkte-Einführung Anfrage 15/135 Die 
Linke. K 

Beantwortung der Anfrage Nr. 15/135   

16.2 Rolle des LVR für die Entwicklung klima- und 
krisenresistenter Städte im Rheinland

Anfrage 15/139 
CDU, SPD K 

Beantwortung der Anfrage Nr. 15/139   

17. Besondere Vorkommnisse   
 

18. Bericht aus der Verwaltung   

19. Verschiedenes   

Nichtöffentliche Sitzung

20. Niederschrift über die 29. Sitzung vom 02.09.2025   

21. Personalmaßnahmen   

21.1 Personalmaßnahmen 
hier: Zuständigkeit des Landschaftsausschusses

15/3359 B 

21.2 Bestellung zur Prüferin des LVR-Fachbereichs 
Rechnungsprüfung des Landschaftsverbandes Rheinland

15/3368 B 

21.3 Befristete Weiterbeschäftigung eines Leitenden 
Angestellten für die Tätigkeit als Geschäftsführer der 
Rheinland Kultur GmbH

15/3379 B 

22. Fondsanlage „EMPIRA Residential Invest" mit dem 
Schwerpunkt Wohnimmobilien Deutschland: 
Aufstockung 

15/3371 B 

23. Klinikum Oberberg GmbH, 
Anpassung Gesellschaftsvertrag der Tochtergesellschaft 
Medizinische Versorgungszentrum Oberberg GmbH

15/3204 B 

24. Übertragung einer unbebauten Grundstücksfläche im 
Wege des Erbbaurechtes zugunsten der „Bauen für 
Menschen GmbH“

15/3374 B 

 

25. LVR-Zentralverwaltung, elektrotechnische Sanierung des 
Landeshauses  
hier: Durchführungsbeschluss

15/3347 B 

26. Berichterstattung über den Sachstand zur Abgabe der 
Fachabteilung für Neurologie der LVR-Klinik Bonn 

15/2973 B 

27. Zweiter Zwischenbericht über die Verhandlungen mit 
den Katholischen Karl Leisner Kliniken Kleve zur Abgabe 
der Neurologie und der Übernahme der psychiatrischen 
Abteilung

15/3340 B 
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28. Lageberichte 2024   

28.1 Lagebericht 2024 von LVR-InfoKom 15/3334 K 

28.2 Lagebericht 2024 der LVR-Jugendhilfe Rheinland 15/3199 K 

28.3 Lagebericht 2024 der LVR-Klinik Bonn 15/3287 K 

28.4 Lagebericht 2024 der LVR-Klinik Düren 15/3234 K 

28.5 Lagebericht 2024 des LVR Klinikums Düsseldorf - 
Kliniken der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

15/3304 K 

28.6 Lagebericht 2024 der LVR-Klinik Köln 15/3262 K 
 

28.7 Lagebericht 2024 der LVR-Klinik Langenfeld 15/3244 K 

28.8 Lagebericht 2024 der LVR-Klinik Mönchengladbach 15/3255 K 

28.9 Lagebericht 2024 der LVR-Klinik Viersen 15/3256 K 

28.10 Lagebericht 2024 der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen 15/3257 K 

28.11 Lagebericht 2024 der LVR-Klinik Bedburg-Hau 15/3353 K 

28.12 Lagebericht 2024 der LVR-Universitätsklinik Essen 15/3356 K 

28.13 Lagebericht 2024 der LVR-Krankenhauszentralwäscherei 15/3317 K 

28.14 Lagebericht 2024 des LVR-Verbund HPH 15/3278 K 

28.15 Lagebericht 2024 des LVR-Institut für Forschung und 
Bildung

15/3249 K 

29. Beschlusskontrolle   
 

30. Anfragen und Anträge   

31. Besondere Vorkommnisse   

32. Bericht aus der Verwaltung   

33. Verschiedenes   

Beginn der Sitzung: 10:25 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 10:50 Uhr

Ende der Sitzung: 11:07 Uhr

Vor Eintritt in die Tagesordnung gedenkt die Vorsitzende dem am 17.09.2025 
verstorbenen Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Ralf 
Klemm.
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Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Die 1. aktualisierte Tagesordnung wird anerkannt.

Punkt 2
Niederschrift über die 29. Sitzung vom 02.09.2025

Der öffentliche Teil der Niederschrift wird ohne Anmerkung anerkannt.

Punkt 3
Vorbereitung der 14. Sitzung der Landschaftsversammlung Rheinland

Punkt 3.1
Bericht zur Umsetzung des Haushaltsbegleitbeschlusses
Vorlage Nr. 15/3188/2

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Der Ausschuss für Inklusion, der Finanz- und Wirtschaftsausschuss und der 
Landschaftsausschuss empfehlen der Landschaftsversammlung, der in der Sitzung des 
Landschaftsausschusses am 08.07.2025 vertagten Beschlussfassung zu Ziffer II der 
Vorlage Nr. 15/3188, Anlage 1,  Nr. 1 Sonderbudget Inklusion gemäß Vorlage Nr. 
15/3188/2 zuzustimmen: 

Die politische Vertretung beschließt, das durch Beschluss zum Antrag Nr. 14/63 
eingerichtete Sonderbudget Inklusion dauerhaft aufzuheben. 

2. Der Sozialausschuss, der Bau- und Vergabeausschuss, der Ausschuss für Inklusion, der 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss und der Landschaftsausschuss empfehlen der 
Landschaftsversammlung, der in der Sitzung des Landschaftsausschusses am 08.07.2025 
vertagten Beschlussfassung zu Ziffer II der Vorlage Nr. 15/3188, Anlage 1,  Nr. 2 
Inklusive Bauprojektförderung Ziffer 2 gemäß Vorlage Nr. 15/3188/2 zuzustimmen: 

Die Landschaftsversammlung hebt die Fördersatzung für die Inklusive 
Bauprojektförderung auf.

Punkt 3.2
Feststellung der Jahresabschlüsse 2024 der wie Eigenbetriebe geführten 
Einrichtungen

Punkt 3.2.1
Feststellung des Jahresabschlusses 2024 von LVR-InfoKom und Beschluss über 
die Ergebnisbehandlung sowie über die Entlastung des Betriebsausschusses
Vorlage Nr. 15/3361

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
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Landschaftsversammlung zu beschließen:

1.1 Die Landschaftsversammlung stellt den der Vorlage Nr. 15/3361 als Anlage 
beigefügten Jahresabschluss 2024 von LVR-InfoKom mit einer Bilanzsumme von 
62.235.244,54 € und einem Jahresüberschuss von 2.876.659,98 € fest. 
1.2 Die Landschaftsversammlung beschließt, den Jahresüberschuss von 2.876.659,98 € 
in die Gewinnrücklage –allgemein- einzustellen. 

2. Dem Ausschuss für Digitale Entwicklung und Mobilität wird in seiner Funktion als 
Betriebsausschuss für LVR-InfoKom gemäß § 5 Abs. 1 lit. c der Betriebssatzung 
Entlastung erteilt.

Punkt 3.2.2
Feststellung des Jahresabschlusses 2024 der LVR-Jugendhilfe Rheinland und 
Beschluss über die Verlustverwendung sowie über die Entlastung des 
Betriebsausschusses
Vorlage Nr. 15/3378

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Der Jahresabschluss 2024 der LVR-Jugendhilfe Rheinland wird festgestellt. Im 
abgelaufenen Geschäftsjahr 2024 hat die LVR-Jugendhilfe Rheinland einen Fehlbetrag von 
€ 1.105.429,06 erwirtschaftet. 
2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von € 1.105.429,06 wird verursachungsgerecht mit den 
Rücklagen für laufenden Betrieb in Höhe von + € 974.288,82 und mit den 
zweckgebundenen Rücklagen in Höhe von - € 2.079.717,88 verrechnet. 
3. Dem Betriebsausschuss der LVR-Jugendhilfe Rheinland wird gemäß § 7 Nr. 4 der 
Betriebssatzung Entlastung erteilt.

Punkt 3.2.3
Feststellung der Jahresabschlüsse zum 31.12.2024 des LVR-Klinikverbundes 
und Beschluss über die Ergebnisverwendung sowie über die Entlastung der 
Krankenhausausschüsse und des Gesundheitsausschusses
Vorlage Nr. 15/3277

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Feststellung der Jahresabschlüsse 
Die Jahresabschüsse zum 31.12.2024 des LVR-Klinikverbundes werden entsprechend den 
als Anlagen beigefügten Bilanzen zum 31.12.2024 und den Gewinn- und 
Verlustrechnungen 2024 festgestellt. 

2. Gewinnverwendung 

2.1 LVR-Klinik Bedburg-Hau 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 1.371.791,41 zuzüglich 
eines Gewinnvortrages in Höhe von EUR 37.168,39 sowie einer Entnahme aus der 
Rücklage in Höhe von EUR 5.261,06 wird ein Betrag von EUR 1.414.220,86 der Rücklage 
zugeführt. 

2.2 LVR-Klinik Bonn 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 1.140.776,90, dem 
Verlustvortrag 2023 in Höhe von EUR 1.117.148,67 sowie einer Entnahme aus der 
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Rücklage in Höhe von EUR 850,58 wird ein Bilanzgewinn in Höhe von EUR 24.478,81 
ausgewiesen. Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von EUR 24.478,81 wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

2.3 LVR-Klinik Düren 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 2.003.700,80 zuzüglich des 
Gewinnvortrages in Höhe von EUR 157.185,68 sowie einer Entnahme aus der Rücklage in 
Höhe von EUR 147.075,69 wird ein Betrag in Höhe von EUR 2.200.000,00 der Rücklage 
zugeführt. Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von EUR 107.962,17 wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

2.4 LVR-Klinikum Düsseldorf 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 1.964.081,84 zuzüglich 
einer Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 49.433,52 wird ein Betrag in Höhe 
von EUR 2.013.515,36 der Rücklage zugeführt. 

2.5 LVR-Universitätsklinik Essen 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 83.920,03 sowie dem 
Verlustvortrag in Höhe von EUR 1.137.049,39 wird ein Bilanzverlust in Höhe von EUR 
1.053.129,36 ausgewiesen. Der Bilanzverlust in Höhe von EUR 1.053.129,36 wird auf 
neue Rechnung vorgetragen. 

2.6 LVR-Klinik Köln 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 64.285,92, dem 
Verlustvortrag 2023 in Höhe von EUR 701.294,95 sowie einer Entnahme aus der Rücklage 
in Höhe von EUR 27.011,79 wird ein Bilanzverlust in Höhe von EUR 609.997,24 
ausgewiesen. Der Bilanzverlust in Höhe von EUR 609.997,24 wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

2.7 LVR-Klinik Langenfeld 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 104.581,56 zuzüglich des 
Gewinnvortrages in Höhe von EUR 159.536,77 wird ein Betrag in Höhe von EUR 
100.000,00 der Rücklage zugeführt. Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von EUR 
164.118,33 wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

2.8 LVR-Klinik Mönchengladbach 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 155.037,87 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 81.295,30 wird ein Betrag in Höhe von EUR 
236.333,17 der Rücklage zugeführt. 

2.9 LVR-Klinik Viersen 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 419.388,89 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 26.716,64 wird ein Betrag in Höhe von EUR 
446.105,53 der Rücklage zugeführt. 

2.10 LVR-Klinik für Orthopädie Viersen 
Aus dem Jahresfehlbetrag zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 656.711,73, einem 
Verlustvortrag in Höhe von EUR 809.974,08 sowie einer Entnahme aus der Rücklage in 
Höhe von EUR 11.485,80 wird ein Bilanzverlust in Höhe von EUR 1.455.200,01 
ausgewiesen. Der Bilanzverlust in Höhe von EUR 1.455.200,01 wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

2.11 LVR-Krankenhauszentralwäscherei 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 27.162,05 zuzüglich des 
Gewinnvortrages in Höhe von EUR 11.252,66 wird ein Bilanzgewinn in Höhe von EUR 
38.414,71 ausgewiesen. Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von EUR 38.414,71 wird 
auf neue Rechnung vorgetragen. 
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2.12 LVR-Institut für Forschung und Bildung 
Mit dem Jahresüberschuss zum 31.12.2024 in Höhe von EUR 4.106,64 wird ein 
Bilanzgewinn erzielt. Der Bilanzgewinn in Höhe von EUR 4.106,64 wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

3. Entlastung der Krankenhausausschüsse und des Gesundheitsausschusses 
Den Mitgliedern der Krankenhausausschüsse 1 - 4 (für die LVR-Kliniken und die LVR-
Krankenhauszentralwäscherei) sowie des Gesundheitsausschusses (für das LVR-Institut 
für Forschung und Bildung) wird Entlastung erteilt.

Punkt 3.2.4
Feststellung des Jahresabschlusses 2024 des LVR-Verbundes HPH und 
Beschluss über die Gewinnverwendung sowie die Entlastung des 
Betriebsausschusses
Vorlage Nr. 15/3381

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Feststellung des Jahresabschlusses 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 des LVR-Verbundes HPH wird entsprechend der als 
Anlage zur Vorlage Nr. 15/3381 beigefügten Bilanz zum 31.12.2024 und der Gewinn und 
Verlustrechnung 2024 festgestellt.  
2. Gewinnverwendung 
Der Bilanzverlust in Höhe von EUR - 143.036,94 resultierend aus dem 
Jahresüberschuss in Höhe von EUR 15.441,91, dem Verlustvortrag aus 2023 in Höhe von 
EUR - 189.313,80 sowie der Entnahme aus Gewinnrücklagen in Höhe von EUR 30.834,95, 
wird auf neue Rechnung vorgetragen.  
3. Entlastung des Betriebsausschusses 
Dem Betriebsausschuss für den LVR-Verbund für WohnenPlusLeben wird gemäß § 13 
Abs. 1 Nummer 3 der Betriebssatzung Entlastung erteilt

Punkt 3.3
Satzungen

Punkt 3.3.1
Satzung zur Änderung der Betriebssatzung von LVR-InfoKom
Vorlage Nr. 15/3377

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

Der Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für die LVR-InfoKom wird gemäß Vorlage 
Nr. 15/3377 zugestimmt.

Punkt 3.3.2
Satzung über die Zuweisung von Mitteln der Ausgleichsabgabe nach dem 
Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch - (SGB IX) an die Kreise, kreisfreien und 
großen kreisangehörigen Städte und den Gemeindeverband StädteRegion 
Aachen im Rheinland für das Haushaltsjahr 2026
Vorlage Nr. 15/3384

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
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Landschaftsversammlung zu beschließen:

Die Ausgleichsabgabesatzung wird gemäß Anlage 1 zur Vorlage Nr. 15/3384 beschlossen.

Punkt 3.4
Neufassung der Geschäftsordnung der Landschaftsversammlung des 
Landschaftsverbandes Rheinland und ihrer Gremien
Vorlage Nr. 15/3161

Der Landschaftsausschuss empfiehlt mehrheitlich mit den Stimmen der Fraktionen 
CDU, SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN, FDP, Die Linke. gegen die Stimme der AfD-
Fraktion ohne Aussprache der Landschaftsversammlung zu beschließen:

Die Neufassung der Geschäftsordnung der Landschaftsversammlung des 
Landschaftsverbandes Rheinland und ihrer Gremien wird gemäß der Vorlage Nr. 15/3161 
beschlossen.

Punkt 3.5
Wirtschaftsplanentwürfe 2026

Punkt 3.5.1
Wirtschaftsplanentwurf 2026 von LVR-InfoKom
Vorlage Nr. 15/3360

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Der Entwurf des Wirtschaftsplanes von LVR-InfoKom für das Jahr 2026 einschließlich 
des Kassenkreditrahmens wird in der Fassung der Vorlage Nr. 15/3360 festgestellt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Wirtschaftsplanentwurf 2026 bis zur Drucklegung 
noch an die aktuelle Entwicklung anzupassen und ggf. erforderliche Änderungen ohne 
Einzelaufführung im Veränderungsnachweis bei der Drucklegung des endgültigen 
Wirtschaftsplanes vorzunehmen, soweit diese keine Auswirkungen auf das ausgewiesene 
Ergebnis haben.

Punkt 3.5.2
Wirtschaftsplanentwurf 2026 der LVR-Jugendhilfe Rheinland
Vorlage Nr. 15/3202

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Der Wirtschaftsplanentwurf der LVR-Jugendhilfe Rheinland für das Jahr 2026 
einschließlich des Kassenkreditrahmens und der Verpflichtungsermächtigung wird in der 
Fassung der Vorlage Nr. 15/3202 festgestellt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Wirtschaftsplanentwurf bis zur Drucklegung noch 
an die aktuelle Entwicklung anzupassen und ggf. erforderliche Änderungen ohne 
Einzelaufführung im Veränderungsnachweis bei Drucklegung des endgültigen 
Wirtschaftsplanes vorzunehmen, soweit diese keine Auswirkungen auf das ausgewiesene 
Ergebnis haben.
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Punkt 3.5.3
Wirtschaftsplanentwürfe 2026 des LVR-Klinikverbundes
Vorlage Nr. 15/3264

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Die Wirtschaftsplanentwürfe des LVR-Klinikverbundes für das Jahr 2026 einschließlich 
des Kassenkreditrahmens und der Verpflichtungsermächtigungen werden in der Fassung 
der Vorlage Nr. 15/3264 festgestellt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Wirtschaftsplanentwürfe 2026 bis zur Drucklegung 
noch an die aktuelle Entwicklung anzupassen und ggf. erforderliche Änderungen ohne 
Einzelaufführung in Veränderungsnachweisen bei der Drucklegung der endgültigen 
Wirtschaftspläne vorzunehmen, soweit diese keine Auswirkungen auf die ausgewiesenen 
Ergebnisse haben.

Punkt 3.5.4
Wirtschaftsplanentwurf 2026 des LVR-Verbund für WohnenPlusLeben
Vorlage Nr. 15/3281

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Der Wirtschaftsplanentwurf des LVR-Verbund für WohnenPlusLeben für das Jahr 2026 
einschließlich des Kassenkreditrahmens und der Verpflichtungsermächtigungen wird in 
der Fassung der Vorlage Nr. 15/3281 festgestellt.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Wirtschaftsplanentwurf 2026 bis zur Drucklegung 
noch an die aktuelle Entwicklung anzupassen und gegebenenfalls erforderliche 
Änderungen ohne Einzelaufführung im Veränderungsnachweis bei der Drucklegung des 
endgültigen Wirtschaftsplanes vorzunehmen, soweit diese Änderungen keine 
Auswirkungen auf das ausgewiesene Ergebnis haben.

Punkt 3.6
Tagesordnung für die 14. Sitzung der 15. Landschaftsversammlung Rheinland 
am 9. Oktober 2025
Vorlage Nr. 15/3385

Die Tagesordnung für die 14. Sitzung der 15. Landschaftsversammlung Rheinland am 9. 
Oktober 2025 wird gemäß Vorlage Nr. 15/3385 ohne Aussprache zur Kenntnis 
genommen.

Punkt 4
Bericht zur Umsetzung des Haushaltsbegleitbeschlusses
Vorlage Nr. 15/3188/3

Die Vorsitzende berichtet, dass sich der Ältestenrat darauf verständigt habe, den 
Beschlussvorschlag zu Nr. 14 in Anlage 1 der Vorlage Nr. 15/3188 dahingehend 
abzuändern, dass weiterhin bis zu 30 Rheinlandtaler verliehen werden können. Das 
Preisgeld in Höhe von je 1.000 € soll ab 2026 abgeschafft werden. Die Verleihungen 
sollen wie bislang vor Ort stattfinden. Frau Detjen beantragt getrennte Abstimmung 
über die einzelnen Nummern des Beschlussvorschlages.
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Der Landschaftsausschuss beschließt bezüglich der Nummern 2, 4, 10, 11, 13, 14 und 15 
einschl. der mündlich vorgetragenen Änderung zu Nr. 14 einstimmig und bezüglich der 
Nummern 3, 5, 6, 7, 8, 9, 12 und 16 mehrheitlich mit den Stimmen der Fraktionen 
CDU, SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN, FDP und AfD gegen die Stimme der 
Fraktion Die Linke.:

Der Landschaftsausschuss stimmt nach Empfehlung durch die jeweils zuständigen 
Fachausschüsse dem Beschlussvorschlag der Vorlage Nr. 15/3188/1, die in der Sitzung 
des Landschaftsausschusses am 02.09.2025 vertagt wurde, gemäß Vorlage Nr. 
15/3188/3 zu: 

III. Den Beschlussvorschlägen der Anlage 1 der Vorlage Nr. 15/3188 
- Nr. 2 Inklusive Bauprojektförderung Ziffern 3, 4 
- Nr. 3 Urlaubsmaßnahmen 
- Nr. 4 KoKoBe Veranstaltungskalender 
- Nr. 5 KoKoBe Freizeitmaßnahmen 
- Nr. 6 Förderung der Biologischen Stationen im Rheinland 
- Nr. 7 LVR-Naturparkförderung 
- Nr. 8 LVR-Pflanzgutförderung 
- Nr. 9 LVR-Regiosaatgutförderung 
- Nr. 10 Strategisches Portfoliomanagement Immobilien 
- Nr. 11 Ehrenring 
- Nr. 12 Mitmän-Preis 
- Nr. 13 Paul-Clemen-Preis / Edith-Ennen-Wissenschaftspreis des LVR 
- Nr. 14 Rheinlandtaler einschl. der mündlich vorgetragenen Änderungen zu Nr. 14 
- Nr. 15 Sommerkonzert 
- Nr. 16 Qualifizierung im Pflegebereich 
wird zugestimmt.

Punkt 5
Ausstattung im Rahmen der Digitalen Gremienarbeit ab der 16. Wahlperiode
Vorlage Nr. 15/3328/1

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der Ausstattung im Rahmen der Digitalen Gremienarbeit ab der 16. Wahlperiode wird 
gemäß Vorlage Nr. 15/3328/1 zugestimmt.

Punkt 6
LVR-Gleichstellungsplan 2026-2029
Vorlage Nr. 15/3323

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der Umsetzung des LVR-Gleichstellungsplans 2026-2029 mit den dazugehörigen Zielen 
und Maßnahmen wird gemäß Vorlage Nr. 15/3323 zugestimmt.

Punkt 7
Ausschreibung zum Abschluss einer Elementarschadenversicherung
Vorlage Nr. 15/3362

Herr Effertz informiert darüber, dass die FDP der Vorlage, wie bereits im Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss ausgeführt, nicht zustimmen könne. Herr Bortlisz-Dickhoff teilt 
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mit, eine Versicherung sei angesichts der anzunehmenden Zunahme von 
Schadensereignissen angezeigt, daher werde die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN der 
Vorlage zustimmen. 

Der Landschaftsausschuss beschließt mehrheitlich mit den Stimmen der Fraktionen 
CDU, SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN, AfD, Die Linke. gegen die Stimme der FDP-
Fraktion:

1. Die Verwaltung wird gemäß Vorlage Nr. 15/3362 beauftragt, eine echte 
Übertragung der Risiken im Bereich der Hochwasser-, Überschwemmungs- und 
Starkregenschäden sowie Sturm auf ein privates Versicherungsunternehmen für den 
gesamten Gebäudebestand umzusetzen und die hierfür erforderliche Ausschreibung 
durchzuführen.  
2. Hierzu wird die Verwaltung beauftragt, ein Vergabeverfahren zum Abschluss einer 
Gebäude- und Elementarschadenversicherung nebst Betriebsunterbrechungs-versicherung 
unter Einbeziehung der externen Versicherungsberatung auszuschreiben.  
3. Die anfallenden Versicherungsprämien sind von den jeweiligen wirtschaftlichen 
Nutzern der Liegenschaften (LVR-Trägerverwaltung und eigenbetriebsähnliche 
Einrichtungen des LVR) zu leisten.

Punkt 8
Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer Förderschule mit dem 
Förderschwerpunkt Körperliche und motorische Entwicklung in Neunkirchen-
Seelscheid
Vorlage Nr. 15/3220

Frau Dr. Seidl begrüßt den Bau der Schule, da die Kapazitäten bis 2030 nicht ausreichen 
würden, betont aber dennoch, dass ein inklusives Schulkonzept weiter verfolgt werden 
müsse. Herr Wiener teilt mit, die AfD-Fraktion werde der Vorlage zustimmen, da 
Förderschulen dem Elternwunsch und Kindeswohl entsprächen. Frau Dr. Schwarz weist 
darauf hin, dass der LVR seiner gesetzlichen Aufgabe als Träger von Förderschulen 
nachkommen müsse und sich dabei auch weiterhin für schulformübergreifende und damit 
inklusive Kooperationen einsetze.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig:

Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage der Vorlage Nr. 15/3220 die Planung für 
den Neubau einer 1,5-zügigen Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Körperliche und 
motorische Entwicklung am Standort Neunkirchen-Seelscheid zu erstellen. Ziel ist es, die 
künftig zu erwartenden Bedarfe in der betrachteten Region dauerhaft zu decken und die 
bestehenden Förderschulen in Wiehl, Rösrath und Sankt Augustin nachhaltig zu entlasten. 
Die Verwaltung wird zudem ermächtigt, den weiteren Planungs- und Umsetzungsprozess 
dieser Maßnahme in Abhängigkeit von der Ausgestaltung der 
Sonderinvestitionsprogramme auf Landesebene und mit dem Ziel einer für den LVR 
finanziell entlastenden Wirkung flexibel zu gestalten. 
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Punkt 9
Überplanmäßige Aufwendungen in den Produktgruppen des Dezernates Soziales 
im Jahr 2025

Punkt 9.1
Überplanmäßige Aufwendungen in den Produktgruppen des Dezernates Soziales 
im Jahr 2025
Vorlage Nr. 15/3370

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Überplanmäßige Aufwendungen in den Produktgruppen des Dezernates Soziales im Jahr 
2025 werden gemäß Vorlage Nr. 15/3370 bis zu einer Höhe von 50 Mio. Euro genehmigt.

Punkt 9.2
Überplanmäßige Aufwendungen in den Produktgruppen des Dezernates Soziales 
im Jahr 2025
Antrag Nr. 15/252 CDU, SPD

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Die Verwaltung wird beauftragt,

•  die durch die VV AG EGH identifizierten Handlungsfelder unmittelbar und konsequent 
anzugehen mit dem Ziel, die damit verbundenen finanziellen Effekte zu realisieren. 
Die für die Realisierung notwendigen Maßnahmen sind der Vertretung zur 
Beschlussfassung vorzulegen.

•  die VV AG EGH fortzusetzen mit dem Ziel, strukturiert sämtliche Leistungsgruppen in 
den betroffenen Dezernaten – d.h. auch über die Eingliederungshilfeleistungen hinaus – 
nach Optimierungspotenzialen zu überprüfen; 

• solche Digitalisierungsmaßnahmen im Bereich der EGH fokussiert voran zu bringen, 
durch die gezielt weitere Einsparpotentiale realisiert werden können. 

Punkt 10
Zwischenbericht zur Entwicklungsplanung Abtei Brauweiler, Stand September 
2025
Vorlage Nr. 15/3344/1

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

1. Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

2. Die Suche nach einem Investor für die Einrichtung eines gastronomischen Betriebs im 
„Alten Casino“ wird bis auf Weiteres nicht weiterverfolgt. 

3. Die weitere Entwicklungsplanung des Standorts Abtei Brauweiler wird fortgesetzt und 
berücksichtigt künftige Nutzungsoptionen für das „Alte Casino“. 

4. Der 2. Bauabschnitt zur Erweiterung des Künstler*innenarchivs der Stiftung Kunstfonds 
in der Abtei Brauweiler wird seitens des LVR nicht weiterverfolgt. Die Verwaltung wird 
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beauftragt, die beteiligten Stellen bei Bund und Land entsprechend zu informieren. Der 
LVR will allerdings das bisherige Engagement der Stiftung Kunstfonds im Verbandsgebiet 
des LVR weiterhin unterstützen mit dem Ziel, dass die Stiftung Kunstfonds ihre 
erfolgreiche Arbeit im Rheinland fortsetzen kann. 

5. Die Verwaltung wird zu gegebener Zeit über die weitere Entwicklung berichten.

Punkt 11
Kooperationsvereinbarung bezüglich des zukünftigen Managements der 
Welterbestätte Niedergermanischer Limes
Vorlage Nr. 15/2715

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der Unterzeichnung der angepassten Kooperationsvereinbarung und der daraus folgenden 
künftigen dauerhaften Übertragung des Welterbebeauftragten zum UNESCO-Welterbe 
Niedergermanischer Limes im Rheinland an den LVR wird gemäß Vorlage Nr. 15/2715 
zugestimmt.

Punkt 12
Zuschüsse im Jahr 2025 zur Förderung von landes- und heimatkundlichen 
Publikationen und Projekten von Einrichtungen, Vereinen sowie Institutionen
Vorlage Nr. 15/3067/1

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Den gemäß Vorlage Nr. 15/3067 vorgeschlagenen Zuschüssen für landes- und 
heimatkundliche Publikationen und Projekte sowie den vorgeschlagenen Zuschüssen für 
Aktivitäten und Projekte von Institutionen in Höhe von 85.065,00 € wird zugestimmt.

Punkt 13
Provenienzforschung - hier: Einführung einer Schiedsgerichtsbarkeit für 
Restitutionsfälle (NS-Raubgut). Erklärung zum Abschluss einer 
Schiedsvereinbarung im Sinne von § 1029 ZPO ("stehendes Angebot") im 
Kontext NS-Raubgut für den Landschaftsverband Rheinland
Vorlage Nr. 15/3209

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

1. Die Information zur Einführung einer Schiedsgerichtsbarkeit für Restitutionsfälle im 
Kontext von NS-Raubgut wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Abgabe eines Angebots des Landschaftsverbandes Rheinland zum Abschluss einer 
Schiedsvereinbarung im Sinne von § 1029 ZPO (sogenanntes „stehendes Angebot“) 
gemäß Anlage 1 zur Vorlage Nr. 15/3209, das auf der Webseite der Schiedsstelle NS-
Raubgut zu veröffentlichen ist, wird zugestimmt. Die Verwaltung wird mit der Umsetzung 
dieser Maßnahme beauftragt.

Punkt 14
Beschlusskontrolle

Es gibt keine Wortmeldungen.
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Punkt 15
Anträge der Fraktionen

Punkt 15.1
Vergütung PraktikantInnen
Antrag Nr. 15/250 CDU, SPD, FDP, GRÜNE, Die Linke.

Frau Detjen begrüßt den gemeinsamen Antrag.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig:

Praktikantinnen und Praktikanten, welche beim LVR ein studiumintegriertes Praktikum 
absolvieren, erhalten ab sofort den Höchstsatz an Aufwandsentschädigung nach der 
aktuellen Praktikums-Richtlinie der Vereinigung der Kommunalen Arbeitgeberverbände. 

Punkt 16
Anfragen der Fraktionen

Punkt 16.1
Aktueller Stand der eAkte-Einführung
Anfrage Nr. 15/135 Die Linke.

Beantwortung der Anfrage Nr. 15/135

Die Beantwortung der Anfrage Nr. 15/135 wird ohne Aussprache zur Kenntnis 
genommen.

Punkt 16.2
Rolle des LVR für die Entwicklung klima- und krisenresistenter Städte im 
Rheinland
Anfrage Nr. 15/139 CDU, SPD

Beantwortung der Anfrage Nr. 15/139

Die Beantwortung der Anfrage Nr. 15/139 wird ohne Aussprache zur Kenntnis 
genommen.

Punkt 17
Besondere Vorkommnisse

Es gibt keine Wortmeldungen.

Punkt 18
Bericht aus der Verwaltung

Es gibt keine Wortmeldungen.
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Punkt 19
Verschiedenes

Es gibt keine Wortmeldungen.

Köln, 18.11.2025 
Die Vorsitzende 

H e n k - H o l l s t e i n

Köln, 13.11.2025
Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
Rheinland 

L u b e k


